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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07

TuS Empelde : MTV Herrenhausen 
Samstag, 14.01.2023, 19:00 Uhr

Rühs tütet den Sieg für den TuS Empelde ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TuS Empelde
im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 07 gegen den MTV Herrenhausen umschreiben, der
nach 3 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:13 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Andrej Paskalev, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Wenig Chancen ließen Paskalev / Less bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern
Schneider / Giesler. Nicht so gut lief es dann für Rühs / Schulz bei ihrem 0:3 gegen Delventhal /
Bierschenk. Dorsch / Beutnagel gelang es, Reubert / Liu im Doppel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Nach den anfänglichen
Paarungen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Einen Sieg fuhr Andrej Paskalev beim 12:10, 9:11, 11:5, 13:11
gegen Lars Delventhal ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am
Ende also nicht. Auf verlorenem Posten stand Bastian Rühs in den ersten beiden Sätzen zunächst
gegen Jonas Schneider, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-
Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender
schreiben können. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Rühs mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Steffen Schulz hatte
nachfolgend gegen Friedrich Giesler dagegen beim 6:11, 3:11, 7:11 kaum eine Chance. Das musste
man neidlos anerkennen. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Robert Dorsch und
Jan Bierschenk entschieden, das Robert Dorsch letztendlich gewann. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Martin Less überzeugte im Match
gegen Wei Liu, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Keine Chancen ließ Christian Beutnagel danach
beim 11:6, 11:7, 13:11 seinem Gegner Marc Reubert. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler
des TuS Empelde und des MTV Herrenhausen in die Box. Andrej Paskalev bekam es nun mit Jonas
Schneider zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Andrej Paskalev am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Recht kurzen Prozess machte
Bastian Rühs beim 11:8, 11:7, 11:7 mit Lars Delventhal und gewann die Partie damit nach Sätzen
klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das war ein souveräner
Sieg. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 15.01.2023 gegen den
TSV Bordenau, während der MTV Herrenhausen am 20.01.2023 gegen den TSV Langreder II antritt.

 Statistik:
 TuS Empelde

Doppel: Paskalev / Less 1:0, Rühs / Schulz 0:1, Dorsch / Beutnagel 1:0 
Einzel: A. Paskalev 2:0, B. Rühs 2:0, S. Schulz 0:1, R. Dorsch 1:0, M. Less 1:0, C. Beutnagel 1:0 

 MTV Herrenhausen
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Doppel: Delventhal / Bierschenk 1:0, Schneider / Giesler 0:1, Reubert / Liu 0:1 
Einzel: J. Schneider 0:2, L. Delventhal 0:2, J. Bierschenk 0:1, F. Giesler 1:0, M. Reubert 0:1, W. Liu
0:1


